
Thurgauer Gruppenmeisterschaft 2005 
 
Einleitung 
An der diesjährigen Austragung der Gruppenmeisterschaft nahmen 92 Schützen teil. Dies sind 
wiederum 6 Teilnehmer weniger als noch 2004. Der Abwärtstrend widerspiegelt sich auch in Anzahl 
gemeldeten Gruppen. Waren es 2001 19 Gruppen, 2002 15 Gruppen, 2003 17 Gruppen und 2004 16 
Gruppen so waren es 2005 noch 14 Gruppen. 
Ich möchte es trotzdem nicht unterlassen, Euch Schützen, Funktionären und Helfern für das 
Teilnehmen und die Unterstützung zu danken. 
 
Heimrunden 
Mitte April starteten 14 Teams zur ersten Runde. Bürglen 1 führte vor Frauenfeld 1 und Neuwilen 1 die 
Zwischenrangliste an. 
Dank dem Höchstresultat in der 2. Runde sah sich Neuwilen 1 mit 8 Punkten Vorsprung auf 
Frauenfeld 1 resp. mit deren 17 Punkten auf Sulgen 1 als Heimrundensieger. Spitz-Romanshorn 
schaffte auch dieses Jahr den Einzug in den Final der besten 10 Gruppen nicht. Dem gegenüber steht 
Berg, welchem es seit langen wieder einmal gelang, 2 Teams in den finalberechtigten Positionen zu 
platzieren. 
 
Folgende Höchstresultate wurden aus den beiden Heimrunden erzielt: 
99 Punkte: Andreas Kuster, Bürglen, René Hahn, Frauenfeld, Bruno Inauen, Neuwilen 
98 Punkte: Markus Eugster, Sulgen, Reto Schaltegger, Neuwilen, Roger Moor, Frauenfeld 
97 Punkte: Werner Schönholzer, Bürglen, Peter Schönholzer, Buhwil-Neukirch, Hansjörg Michel, 

Spitz-Romanshorn 
96 Punkte: wurden von 12 Schützen erzielt 
 
Rangliste nach den Heimrunden 
  1. Runde 2. Runde Total 

1. Neuwilen 1 468 Pt. 479 Pt. 947 Pt. 
2. Frauenfeld 1 473 Pt. 466 Pt. 939 Pt. 
3. Sulgen 1 464 Pt. 466 Pt. 930 Pt. 
4. Frauenfeld 2 461 Pt. 464 Pt. 925 Pt. 
5. Bürglen 3 453 Pt. 468 Pt. 921 Pt. 
6. Bürglen 2 461 Pt. 456 Pt. 920 Pt. 
7. Bürglen 1 478 Pt. 442 Pt. 920 Pt. 
8. Buhwil-Neukirch 1 452 Pt. 465 Pt. 917 Pt. 
9. Berg 1 450 Pt. 458 Pt. 908 Pt. 

10. Berg 2 450 Pt. 444 Pt. 894 Pt. 
Für den Final nicht qualifiziert 
11. Sulgen 2 441 Pt. 450 Pt. 891 Pt. 
12. Buhwil-Neukirch 2 439 Pt. 432 Pt. 871 Pt. 
13. Spitz-Romanshorn 1 432 Pt. 436 Pt. 868 Pt. 
14. Neuwilen 2 435 Pt. 414 Pt. 849 Pt. 

 
Final 
Die Limite für den am 25. Juni 2005 in Frauenfeld zur Austragung gelangten Final, lag um 11 Punkte 
tiefer als letztes Jahr.  
 
Frauenfeld und Bürglen konnten bereits nach den ersten beiden Finaldurchgängen entscheidende 
Punkte auf den Rest des Feldes herausschiessen. Die beiden Mitfavoriten Neuwilen und Sulgen 
starten eher verhalten und handelten sich so Rückstände ein, die nicht mehr wett zu machen waren. 
Vor der letzten Ablösung lag Frauenfeld 1 mit 9 Pt. Vorsprung auf Bürglen 1 und 14 Pt. auf Sulgen 1 
unangefochten an der Spitze. Die Schlussschützen konnten somit die letzten 20 Schuss relativ 
gelassen angehen und so ihre gewohnt guten Leistungen abrufen. Obwohl mit Bruno Inauen ein 
routinierter Schütze die letzte Ablösung für Neuwilen in Angriff nahm, war der zuvor eingehandelte 
Rückstand auf den letzten Podestplatz zu gross. Frauenfeld 1 konnte somit den Heimvorteil 
ausspielen und gewann den Final klar vor Bürglen 1 und Sulgen 1. 
 
 



Rangliste Final  
 
1.  Frauenfeld 1    944 Pt.  Wille Wegmann  193 Pt. 
        Edi Schmid  191 Pt. 

Roger Moor  188 Pt. 
        René Hahn  187 Pt. 
        Daniel Wagner  185 Pt. 
 

2.  Bürglen 1    936 Pt.  René Keiser  189 Pt. 
        Andreas Kuster  189 Pt. 
        Marcel Germann 188 Pt. 
        Roland Ravelli  187 Pt. 
        Roman Tissot  183 Pt. 
 

2. Sulgen 1    929 Pt.  Markus Eugster  191 Pt. 
        Claudio Antonazzo 187 Pt. 

Arnold Eugster  185 Pt. 
Manfred Schweiss 184 Pt. 

        Nicole Amacker  182 Pt. 
         
4.  Neuwilen 1    916 Pt. 
5.  Bürglen 2    905 Pt. 
6.  Frauenfeld 2    897 Pt. 
7.  Berg 1     891 Pt. 
8. Buhwil-Neukirch 1   890 Pt. 
9.  Berg 2     878 Pt. 
10.  Bürglen 3    865 Pt. 
 

Höchstresultate Final 
 

Bruno Inauen, Neuwilen         195 Pt. 
Willi Wegmann, Frauenfeld         193 Pt. 
Edi Schmid, Frauenfeld und Markus Eugster, Sulgen     191 Pt. 
René Keiser und Andreas Kuster beide Bürglen      189 Pt. 
 

Schlusswort 
Ich möchte es an dieser Stelle nicht unterlassen, allen Vereinsfunktionären für die termingerechte und 
tadellos erledigte Arbeit ein herzliches "Dankeschön" auszusprechen. Ein weiterer Dank gebührt den 
Kameraden, welche am Final tatkräftig mitgeholfen haben, sowie der Sektion Frauenfeld für die 
Bereitstellung der Anlage und die freundliche Bewirtung. 
In diesem Sinn wünsche ich Euch für die kommende Saison viel Erfolg, Gesundheit und alles Gute. 
 

Gerlikon, im Dezember 2005      Der Leiter GM  
        Roger Moor 
 

 

Bürglen 3. Rang, Frauenfeld 1. Rang, Sulgen 3. Rang 


